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Jrieôenspolttîfcfye <Befangprobe'

Sirigent: 7la, na, na, meine ßerren! 3ch roeiß

roohl, daß jeder oon (Such gern an diefem Ciede fich

beteiligt; aber roenn da jeder immer oorl auter noch

dreinjlngt, dann bringen roir es unfer Cebtag nicht fertig!

TANZ
Semmler-Rinke
Rämlstr. 4 (Bellevue-Platz)

KURSE
Einzelunterricht - Repetitionen

Raphaël Kirchner, Paris
Drei Serien Postkarten à 7 Stück

De Paris à Cythère" Blondes et brunes" Les Peches
capitaux" Per Serie à Fr. 2. ; drei Serien Fr. 5.50.

Versand gegen Nachnahme. 1447

Papeterie A. Haeberlin, Rämistrasse 39, Zürich 1
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Das Rechtsbureau
J. FISCHER, a. Polizei!

Langstrasse II Zürich 4 Telephon 7010

ist vom Unterzeichneten käuflich erworben worden

und wird in bisheriger Weise fortgeführt.
Es empfiehlt sich für Inkasso, Vermögens- und
Liegenschaften-Verwaltungen, Nachlassverträge,

Betreibungsstundungen, Einbürgerungen
¦¦ Rechtssachen aller Art

p
p
p

Hypothekar- und Rechtsbureau

J. Fischer, a. Polizeihauptmann g
Nachfolger: Albert Akeret ^

Unterricht durch gedruckte Klavier- Unterrichtsbriefe

mit originellen, höchst sinnreichen
Abbildungen. Sensationelle Erfindung. Verbliilfend
einlach und überaus leicht fasslich, wonach jedes
Kind schon vom 8. Lebensjahre an, sowie er-

I wachsene und ältere Personen bis zum Alter von
50 Jahren vollständig allein, also ohne jeden
Lehrer das Klavierspiel mit der grössten Leichtigkeit

erlernen können. Es genügen schon wenige
Unterrichtsbriefe, um das Klavierspiel gründlich

und schön zu erlernen. Machen Sie einen Versuch und Sie werden uns überall
weiter empfehlen. Sie können die Unterrichtsbriefe ganz nach Belieben in
kürzeren oder längeren Zwischenräumen à Fr. 2.20 per Stück gegen Nachnahme
beziehen durch das Basier Musikinstitut TECHNIKA", L. Isler,
Basel XIII, Dornacherstrasse 311. B^i Bestellung des ersten Unterrichtsbriefes

sind Sie nicht verpflichtet, die nachfolgenden Briefe auch zu beziehen.
Im Gegenteil, wenn Ihnen der erste Brief nicht dienen sollte, so nehmen wir
diesen, wenn noch in gutem Zustande, innerhalb 5 Tagen gegen Rückzahlung
des vollen Betrages wieder zurück, wenn Sie uns die Rücksendung vorher
mitteilen. Hierdurch ist also auch das kleinste Risiko vollständig ausgeschlossen. 1507

1479

HUNDE
Maulkörbe aus verzinktem
Draht u. Leder oder ganz aus
Leder in all'-n Grössen u.
Kopfformen (grösste Auswahl in d.

ganzen Schweiz) empfiehlt das
Spezial - Geschäft för Hunde-,
Geflügel- u. Kaninchen-Zucht

Geflfigelhof Waldeck
Walchwü a. Zugersee und

Zürich, Zähringerplatz 5.

Auf Wunsch Auswahlsendung .'

iË^Schuh-Crême
AUeinrabrikant:

A f5 U I" t & r Oberhofenm.o u ii er. <Tnurgau)

Apotheke
und Drogerie

A. Gretler
Zürich 1, Rindermarkt 19

empfiehlt bestens

zu FrOhjahrskuren

Blutreinigungstee
A Pr. X

Blutreinigungspillen
£t Fr. X. 1436

INI ovi IVeut
Glückauf!

Wer heut' verliert,
HBF" gewinnt ein andermal.

Die 1492

Klassenlotterie
beliebtestes Gesellschaftsspiel
der Gegenwart für Jung und Alt.
Preis 4 Fr. Zu beziehen durch

H. Müller, St. Gallen
(Langgass) 21 Kolosseumstr. 21.

mit gtrma liefert
3ean8ren,23ucf>
örucheret,3ürtd).

Heros -Sport -Cigaretten
raucht jedermann mit Genuss! 1354

IVerveiisdiwäche
u. Männerkrankheiten, deren Verhütung u. Heilung.
Belehrende BrOSGflÜre gee. Einsendung von 30 Cts. Marken zu
beziehen d Institut Vibron", Wienacht b. Rorschach 56

Patria
Schweiz.Lebensversicherungs-
'Gesellschaft auf Gegenseitigkeit,
vorm.Schweiz.Sterbe-u.Alterskasse.6egr. 1881

unter Mitwirkung gemeinnützigen Gesellsch'ten ¦

Filiale'Zürich.MünsrerhoF 14.

Oer erste orthopädische Fussbekleidangs Künstler der Well

und einziger Erfinder
für Beseitigung der orthopädischen Fussmaschinen und

Apparate für Beinverkürzungen aller Art
mit den hochinteressanten, vorzüglichen und glänzenden
Erfindungen der neueren Zeit in künstlicher und
wissenschaftlicher Beziehung alle bisherigen Leistungen auf diesem
Gebiete gewaltig übertreffend, steht ineinzigerVollendungda.

Verlangen Sie gefl. illustr. Gratis-Prospekte.

Rudolf Frey, Wilerweg 470, Ölten

Elektrische Anlagen
Telephon 37.11 Q. STRAUB, ZÛNCh Dul>S5trasse 36

Automatische Treppenhaus - Beleuchtungen
Doppeltarif-Anlagen, Sonnerien, Reparaturen

Konzessioniert städt. Elektrizitätswerk 1498

flptyortsmen
«Diejenigen SSeiber find die ärmflen.

denen oiele îïïànner 3utragen.
*

* -

Gin 2Beib, das nicht liebt, gleicht einer

2Büfle, in der keine 231umen blühen.
*

3er 2<uj3 ijl ein 23entilator für
überschäumende ©efühle.

* * «

2Hatlches 2Seib ifl roie die Sriefmarke :

roo [ie einmal klebt, ift fie nicht fo leicht

roeg3ubringen.
*

21ïanches 2Seib oerjïeht es, pch fo gc-
fchickt an das fierç des 2ïïannes an3u-
fchmiegen, daß er nicht merkt, dafi pe ein

ig) Blutegel ift. Susakoolc-ffirgic

Irieöenspolitische »Gesangprobe'

Dirigent: Na. na. na, meine Kerren'. Icn weiß
wobl. ciaß jecier von Cucn gern an cliesem Liede sicn

beteiligt: aber wenn cia jecler immer vorlauter nocb

clreinsingt. dann bringen wir es unser Lebtag nicbt fertigt

I1M Lömmlsi' kinks
Nämlstr. 4 (Sellkvuk p>st?)

«»«sc
tiiüellilitssticiit - Nepetitioiisn

kspkaöl Ilirvkner, Paris
Drei Lvrien l?o8ticn,rtsn à 7 Ltüvlc

vs ?»rl8 à <?>tllvre" Llvnäes «t bruns8" I-«8 ?eodv8
os.nit»nx" ?sr Lsris à l?r. 2. ; ärsi Lsrisn l?r. ô.SO.

Versanà sesen Xa-ennaliiue. 1447

pspeterie t.. »severlin, Nsmiàtt 33. Zülirivli 1

lias kvvktsduresu
^.mcncil.ii.»l!ii
i^nxàîZlZ 1! Iuriok4 lelkptiliil 7lZIl)

ist vom I^nter^eickneten käuklicb erworben vor-
clen unä wircl in biskerijZer Weise tortjZetükrt.
Ls empkieklt sick kür Inkasso, Vermögens- unci

l.ie^enscliaften'Vervv-gltunZen.I^gckIgssvertrgge,
Letreibun^ssiunclunZen, rlinoür-ZeruniZen
- àecbtssacken aller ^rt

6

tt>potkei<ar- unä kîevlitàreau

i^aekfolger: Albert kkervt ^
llnterrickt ciurcn gedruckte Kavier- vnterrickts-

driske init originellen, KLckst sinnreicken ^ddii-
dunxen. Sensationelle IZrtindunZ. Veidlullen-i
einigen uncl iidersus leickt issslick. «onsck jedes
Kind sckon vom 8. I^edensjskre sn. svvie er-

I vsctisene unci iitere Personen dis ?urn àlter von
50 wirren vollständig silein. slso okne jecien
I-ekrer ciss KIsvierspiel mit cier grössten l.e!cktig-
keit erlernen können. Ls geniigen sckon «enige
Unterricktsbrieie. um cls, Klävierspiel grtin-ilick

unci scnön ?u erlernen. lViscken Sie einen Versuck unci Sie «erden uns üdersli
weiter emplekien. Lie können ciie vntcrricktsdrleks gsn/ nsck IZelieden in
Kurieren ocier längeren 7«isckeoràumen à 5r. 2.20 per Sliick gegen discknskme de-
àlien ciurcn cios Saslon Musikiiisiituî ,,?>50»I>IIIl»". I- Islvi-,
»S»vl XIII, vornsckerstrssse Zil. ö.i kesteliung cies ersten llnterrickts-
oriekes sinci Sie nickt verpklicktet, ciie nscniolgenoen IZrisie üuck ^u deeieken.
lm oexenteil, Venn Iknen cier erste lZriet nickl dienen sollte, so nekmen «ir
alesen, venu nock in gutem ?ustsnd-, innerksld 5 îsgen gegen pllck-sklung
«es vollen IZetr-iges «jeder Zurück, «enn Sie uns die I? >cksendung vorker mit-
teilen. ttierdurck Ist slso suck dss kleinste Risiko vollständig susgescklossen. 1507

1479

UI^^ViU
IV>SU>IlitrdlS aus vsràìctsm
Oràkt u. I^sclsr »cisr Kàuû sus
I^sâsr io g.U> u (Zrüsssu u. rvopk-
koriueu sKrüssts ^usvakl io à.

^au^sn LeNwei?) sruvkieklt
Lps^iàl - Oesodâkt kür kluncis-,
lAsklü^si- u. Kaninousu-Tuent,

kkklligkldok Uslâsek
>Vslc:kvvil s. ^uZsrsss uoä

Surick, ^àliriuAôrplà 5.

àl ^Vuusou ^.uswÄuIsslläuus' I

^tl.s>nl7izbril<!znt:
Q 5? u t t ^ n lidsrkossn

«îllirivIZI, Kinàmarkt 19

eillpkielild bssìslls

-u rrlllijslirskurvn

K!àînigung8ikv

klàinigungZpillen
I-iM

zxr<-ì»

KIllvIîSufS
>Vvr deut' v«il!ert,
MM" <xe>viuilt ein ktiiilermsl.

lllilzzeiilonerie
oslislitsstss <ZsssIl8l4iaktsspisI
cisr «.isssllN'îtrt für ^utig unci .Vit.
preis 4 t?r. ^u bs^isksn ciurok

II. Aiiiìvr, 8t. (Zilien
(I^-ìnAMS?) 21 Xolossöumstr. 21.

mit Firma liefert
IeanFrey.Buch-
druckerei.Zürich.

Ileroz-Mrt-cimmii
ranci.! jellermllnn mit lZenuzz!

u. MSnnerllrsnIlNlsitisn, «Isren Vsklilltung u.«»iluns.
Lelàsià LroscllÜre AS!?. Lin-jenäc^A vou 30 vts. Nàsu ^u
bs!îjàri ä Institut Vidron", «llsnsokt b Rorsoksoli S6

5cbwsl2.l.sbsnsvsrsic>isrurlgs-
ltZsÄellscnsst auf Qstzsnzsitigkeit.
vorm.5ckvve!!.5terbe u ^>krzkZ38e.lZegt'.Iö8l
urikr r^ilwirkung gemeimûàioM Leselizcti^en

filisls Lörick. /Nünsl'srbof 14.

uncl einxiîZer Lrkincler
kür IZeseltiizunT der ortdopsdiscken r'ussmssckinen und

Apparate kür keinverkürxunzzen aller ^rt
mit cien iioctiintsresssntsn, vor^üZIictien unci Zlän^encisn
LrkinäunZen cier neueren ?eit in künstliclier unci wissen-
sciiâftliciier ke^iekunAâlIe bislieriZsn l.sistunAen sul cliesem
LebietsAswaltigübertreflenci, stellt ineàiAerVolIenclunZà.

k^uciolk k^re^. M'lervveZ 470, Ölten

/Vutomstiselis l'rsppskilisus - öslsuctitungsn
Ooppsltsrif-^nlagsn, Zonnsrisn, k?spsrstursn

Konzessioniert »tälit. Uielctriiiistsverlc i498

Aphorismen
Diejenigen Weiber sincl clie ärmsten.

clenen viele Männer zutragen.
» »

Ein Weib, clas nicbt liebt, gleicbt einer

Wüste, in cler keine Blumen blllben.
» »

Der Nuß ist ein Bentiiator sllr llber-

scbäumencle Gesllbie.
« » »

Mancbes Weib ist wie die Briefmarke :

wo sie einmal klebt, ist sie nicbt so leicbt

wegzubringen.

Mancbes Weib versiebt es. sicb so ge-

scbickt on das Kerz des Mannes
anzuschmiegen, daß er nicbt merkt, daß sie ein

ìH) Biutegei ist. Tuzakovl- Drglc
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